E Der hieſolbſt auf der großen 


Thorner 


Pochenblatt. 
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Donnerſtaa, 4. den 24. Januar 1822. 


Mernung. 

Es wied wiederholentlich errftlich verbo. 
ten, daß Niemand, wenn ſich etwa ein 
2nler einſchieschen ſollte, demſelben ein 
Abmoſen verabreicht, “ dern verfeiben 
ſo leich ins Polizei⸗Burkau ſchickt Im 
Unterlaſſungs Fall hat der Schuldige 
die bereits früher beſtimmte Strafe von 
1 Rithlr zu gewarttgen 

Thorn, den Gen Januar 1 22. 

Der Magiſtrat. 


“ 


Ostrzezenie. 
T.akazuie sie powtörnie surowe 
adeby, gdyby sie iakowy Zebrak 
WI czy u at, lemuz nikt Jabuuzay’ 
nie udzielal, owszem go do Biora' 
Policyinego natychmiast odestat Wra. 
zie uchybienia przy pisze sobie prze- 
kraczaigcy dawniey ustanowiong ka. 
re Tal iednego 
w Toruniu d 16 Styeznia 1828. 

Magistrat. 


Oeffentliche Bekanntmechung. 


vormals zu dem hier geweſenen 


ten, ſoll durch eine, 


oͤffeutliche Licitation in Termino den 


Mocker unter der Hypotheken Nro. 463 belegene, 
Bernhardiner Kloſter gehörig geweſene Gar⸗ 


raten Februar 


d. J zu Rathhauſe an den Meiſtbietenden verkauft und in Oſtern d. J. 


übergeben werden. 
Dieſer Gurten iſt 7 Morgen, 


weg vorleſfuchen Boden, und iſt mit 


134 Ruthen Magdeburgiſch groß, hat durch⸗ 


686 Kern Obſt⸗, Kirſchen · „und Pflon⸗ 
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TEN Befeßet und kann 155 der Nahe der Stadt auf alle ee vortheid 


baft benutzt werden. 
vorhanden. Damit mehrere Intereſſenten 


Srundſtuͤcks Theil nehmen koͤnnenz fo 


— 


mer Mauer zu um ziehe den 


wird in 
finden ſollte, der auf den ganzen Garten 
den, 


weil in jedem Fall an dem Meiſibierbenden. nach eine 
maͤß iger Genehmigung der Zuſchlag geschehen wird. Die näheren 


An Gebäuden iſt eine Fiine Wohnung für Arbeits-Lente 


an dem Ankauf dieſes vortheilhaſten 


iſt derſelbe in 4 Theile eingetheiſet, und 
dieſer Art einzeln ausgeboten werden. 


Im Fill ſich jedoch ein Lieitant 
bietet, ſo ſolf ſolcherd auch zugelaſſen wer⸗ 
ohlter vorſchrifts⸗ 
Bedingun⸗ 


gen konnen jederzeit zu Rachhauſe in der Re Jiſtratur eingeſegen werden. 


Thorn, den 9 Januar 1822 


4 


Oeffentliche Ves ten acht 


s follen die zum ehemaligen Bern- 
hardiner Kloſter hieſelbſt, geboͤrigen Ge— 
baͤude nebſt Grund und Woden zu i 
genthuͤmlichen Rechten, oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden veräußert werden, derge⸗ 
ſtalt, daß die Gebäude und die dazu e⸗ 
börigen Hofraͤume in 4 ve: ſchiedene Ab. 
ſchnicte nach oͤrtlicher Lage 
werden, und jeder einzeln zum Verkauf 
geſtellet werden ſoll, unter der, dem Me ſſt⸗ 
biethenden frei zu ſtellenden Dispoſition, 


die Gebäude nach feinem Gefallen als 


Wohn: & bäude oder Speicher und Re 
miſen auszubauen, und zu benutz , oder 
folbige wegzubrechen, die Materialien 
anderweitig zu brauchen; und die mit 
loitze frei 
zu b halten. Außer dieſen 4. zum vollen 


Sigenthum zu verkaufenden Theiten, 
ſollun auch einig ar dete G-baud’, die 
zum freien Umgange um die Hirche 


weggeſchaft werden müſſen, zum Abbr. 
chen ausgeboten werden, »„ovon der 
Meiſtbietende die Mat rialien nimmt, 


und die Stelle taumet. Die Sieirahionee 


Der Mayifirar. 


ingetheilt 
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“ Pühliezne Uw iodomienie. 


Budy nkı do dawuiey szego tüteyszen 
go Kl. isz1o0ru Bernadynsk! eg nalez g 


ce Wraz z grunlamii praw er: 1 l 2 


sci.naywiecey daiacemw publ ezuie 
sprzedane bd aa. takim sposo- 
bem, iz budy uk i do tych nalezare 
podw: rze na 4 ‚rozue ezegei Stös 

nie, do pol zenia mieyscowego 
odgielone i kuzde, poied nczo do 
pizedazy podaue bydz maia, zösta- 


wuiae naywięcey daigeemu wolug . 


dy SPOZycxa. wy budowania budvn-. 
K W. ty ch wedlug sv ego 1 0 
i uzywania ich do mieszkania lu 


iako Szp'chlerz, albo wozörwnie, 
ezyli obalenia ich uzywania ma- 
ter yalow iunym sposobem, i irzy. 
„n ani ich jako otwäarte mieysce mu- 


Opr c ty eh Argch de’ 


rem Op: asıne, 


zupetey wÄhısnoscih praeda6 sie ma- 


ig chi oddziat W, akze nicktöre 
inne budynki ktare dla wolnego ’ob- 
chodzenia okold Koseiolı obalone, 
hyd2 .musza, dv ‚Lieytaeyi pod«ne 
bi dg, 2 kiusych may wigcey Mater 


„ mä r EEE 


N 


\ 2 — 15 — 5 2 
Termine zu dieſen Ausbtetungen werden ryaly zabierze i mieysce upragtnae 
an den 2 5§ſten and 2 Gſten.Febeu- powiniell. Termins do tego licyta. 
ar d. J zu Rathhauſe in unſerm Ser cyine naznaczaig sig na dzien 
eretartat angeſſtzet, in welchen die Käu⸗ 2580 2680 Lulego r. b. a to na 
fer zu Diefen Grun dſtucken, die wegen Ratuszu w Sckretiryacie naszym, 
der Platze ſowohl als wegen der rauch, na ktorym kupie gchotę maigey te 
baren Gebaude und Materialien, [br Grunta, ki re lak wzgiedem mieyse 
vortheiſhaften Mugen darbieten, ſich ein jako tez uzyleezusch budyrkow i 
fi den, und ihre Gebote, „verlautbaren. materyalow bardzo y skowny po- 


8 5 5 — 5 12 Er WEL ? 73 rs 2 - 
konnen, worauf vach e folgter Genchmi- zylek olieenig. save sie i co po- 


gung der Zuſchlag erfolgen. fol. Die step'ié zamyslaig. podaé mog3, 2a. 
Hebercabe der Gebäude und Platze an zem po nasiapioney Approbacyi 
den Malſtbietenden ! geſchieher ig Tage przybiciennäsigpie ma. Tradıcya 
nach Oſt een d. I, weben ſodaun dir büdynk wi mieyse naywiecey daig⸗ 
Ve zahlung des Kauf⸗Pretii erfolgt. cemu w r4. dn po wielliey Nocy 
3 0 8 nasiapi, w ‚ki ryan to. czasle kupue 
2 e ee eee pietium zapkacı sie, 
Der Plan zur Abtheilung der zu len wzeledenm  rozdzielony ch 
dereinz inden 4 mit Grund und Boden czterech poiedyuczo z gruntani ua 
Anezubtetenden Stück kann tätlich im Lieyiacye podaé sıe maigcych po- 
der Regiſtratur eingeſehen, und die Be. tdzielen, . Registraturze naszey, 
ſchaffe it der alten Gebäude und Plä- codziennie przeyrzany i stan starych. 
tze an Ort und Stelle beſehen werden. bunt wei placow na mie yscu 
„5 12 745 obeyrzony by dz moze. 
Thorn den ieten Januar 1822. w Toruniu dnia i Styeznia 1828 
Der Magiſtrat. N Magistrat Miasıa, 


Von dem ag e en Toͤnigl. Land und Stadtgerichte wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß das sub Nr 15 auf der biefigen Altſtadt in der Louiſen⸗ 
Straße baleg ne Haus von Oſtern dieſes Jahres ab, auf ein Jahr vermiethet 
werden fol, und daß der diesfallſige Licitarions Termin auf den f 75 
Fr ien Februar Vormittags um 9 Uhr, N 
vor dem Depntirten herren Juſti:-Aſſeſſor Oloff in dem Seſſions Zimmer des. 
dichte aug ſetzt worden. Miethsluſtige werden daher eingeladen, ſich an obigem 
Tage abtreich einzufinden ihre G bote zu verlautbaten und demnachſtden Zuſchlat 
an den Merſtbiete den zu gewaͤrtigen. . f 
Tbern, den oren Januar 822. ; 


König! Preuß. Land. und Stadtgericht. 
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k . l ess ran! I 752 75 125 * us‘ 1 plan? 
* . Bekanntmachung. enn n FT 
Es wird hiemit bekannt gemacht daß in Termino den sten Januar d' J. 


vor dem Secretair v. Wyſieckt Vormittags um 9 Uhr, in dem V echoͤrſimmen 


in Termino den 3 ſten d M, Nachmittag von 2 bis 4 uhr, ſo 


unſeres Collegii das zur Alexandra v. Mazowickaſchen Verlaſſenſchalt Maſſe gehoͤ⸗ 
rige Silber, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich baa’e Bezahlung in 
preuß Courant verkauft werden ſoll, wozu Kaufluſtige zahlreich eingeladen werden. 
Thorn, den ıgten Januar 22. R g 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
2 Bekanntmachung. 
Es ſollen folgende nuter Adminiſtration ſtehende Grundſtuͤcke nehmlich: 
) da. Wohnpaus dere 236 Neuſtadt ars 
2) das Wohnhaus Nro 37 Kulmer Straße, 4 
wie 

3) dae Wohnhaus nebſt Brau- und Brenneret Nro. 193, und 
4) das Wob haus mit Brennerei Nro 3% Meuſtadt ‚ 
in Termino den gte Kebrumt:d J auf ein balbes oder auch den. Umſtaͤnden 
nach auf ein gan ies J h von, Oſter d J 
fentlich und meiſtbietend »'epachtet werden. i 0 
big werden daher eifurbe, ſich ar g dachten Tagen im Haufe. Nro 56, Alseſtadte 
ei zuft den, die Licitattons Bedingungen einzuſehen und zu den einzeln Licitations. 
Protocolle, ihr: Geborhe bis Punkt 4 Ubr ab zugeben, worauf der an ehmliche und 
Meiſtbiethend bleibende die Zuſchlags und demnächſt die Contrakts⸗Anſchließung, 

auf Oſtern e aber die Uebergabe zu gewärtigen hat. er : 
Thorn, den 23ſten Januar 1822 = 
| Der Juſtitz-Commiſſarins und Not. Publ. “ 

Huͤlſen, quo Curator. 


In dem Haufe Mro. 146 A eſtadt, Busterfirafe, iſt eine Wohnung beſtehend in 


wei Stuben, einem Alcoven, Küche, Keller, Boden und einem beſonderen Hof⸗ 
um, von Oſtern d. J. ab, zu vermiethen. Das Nähere iſt bey den Kaufmann 
Werner zu erfragen, ee, se | 


* 


r 


von dem unterzeichneten Curacor öfe 
Pachtluſtige Beſitz- und Zahlungs fa 


